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EmpfehlenswertheWerte aus dem Verlage der
Friedrich Konischen Buchhandlung.

Gefässe <ler deutschen Kenaissanee (Punzen-Arbeiten) . Herans -
gegeben vom Bayerischen Gewerbemuseumin Nürnberg . Ent¬
haltend Titel und Vorwort und 9 Blätter Abbildungen von Gold¬
schmiedearbeiten und zu Trinkkannen , Flaschen , Bechern , ein¬
fachen und Doppel -Pokalen , welche ein bis jetzt noch unbekann¬
ter Meister des 16 . Jahrhunderts entwarf und in Punzenmanier
vervielfältigte . 8 M.

Dieses "Werk ist vor allen für praktische Gold - und Silberarbeiter, für ge¬werbliche Fach- und Fortbildungsschulen, Real- und Gewerbeschulen, überhaupt für
den zeichnenden Unterricht von hervorragendemInteresse. Yon demselben Meister
wurdenvom k. k . Österr. Museum für Kunst und Industrieeine Sammlungvon 12 Blät¬
tern ausgegebenund dürfte dieses Werk deshalbeine Fortsetzung von jenem bilden.
Heideloff, Carl. Der kleine Vignola. Lehre von den fünf Säulen -

Ordnungen . Zum Anfangsunterricht in der Architektur in Ge¬
werbe - und polytechnischen Schulen , sowie zum Selbststudium für
sämmtliche Baugewerke . Mit 16 Kupfertafeln . 1 M,

- Anleitung zur Schattenkonstruktion bei architektonischen
Zeichnungen als Folge von Heideloff ’s kleinen Vignola . Mit
32 Kupfertafeln . 1 M . 50 J, .

- Der kleine Byzantiner . Taschenbuch des byzantinischen Bau¬
stiles . Zum Handgebrauch für Architekten und technische Lehr¬
anstalten . Mit 36 Kupfertafeln . 3 M.

— Der kleine Grieche. Taschenbuch der altgriechischen Säulen¬
ordnungen . Mit 12 Kupfertafeln . 1 M

- Der kleine Altdeutsche (Gotlie) oder Grundzüge des alt¬
deutschen Baustiles. Zum Handgebrauch für Architekten und
Steinmetzen , besonders für technische Lehranstalten .

Klingenfeld. Lehrbuch der darstellenden Geometrie. I. Teil
Neu bearbeitet vonDr . W . Marx , weil . Professor an der k . tech¬
nischen Hochschule in München . Mit 11 Tafeln . 4 <M.
II . Band mit 7 Tafeln 5 M.
III . Band mit 4 Tafeln 3 <M.

Dieses Lehrbuch entspricht dem Bedürfnisse der technischen Hochschulen, die
Vorzüglichkeitdesselbenist allgemeinanerkannt.
Marx, W . Heber eine Fläche vierter Ordnungmit reellem Doppel¬

kegelschnitt und ihre Anwendung zur Lösung der Aufgabe : „Drei ,
gegebene Gerade im Baume nach einem Dreieck mit vörgeschrie -
benen Winkeln zu schneiden .“ Inaugural -Dissertation behufs Er¬
werbung der Doktorwürde der hohen philosophischen Fakultät der
Universität München vorgelegt . 3 M.

Ohm , Prof Dr . M. Versuch eines vollkommen konsequenten Sy¬stems der Mathematik. 9 Bände . Herabgesetzter Preis 39 M-
Enthaltend : 1 . und 2. Band : Lehrbuch der niederen Analysis .
3 . bis 7 . Band : Lehrbuch der höheren Analysis .
8 . Band : die Lehre der endlichen Differenzen und Summen , der

reellen Faktoriellen und Fakultäten , sowie die Theorie der be¬
stimmten Integrale .

9 . Band : Die Auswartungsmethoden bestimmter Integrale , sowie
die Theorie der Beilien und der Integrale des Fourier .
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Sibmacher, Job . Entwürfe für Goldschmiede(aus dem Jahre 1590 ).
Mit einem Vorworte von Dr. Otto von Schorn herausgegeben
vom BayerischenGewerbemuseum in Nürnberg. Gross 4 ° Format.
3 M

Dieses 'Werk enthält auf 12 Blatt 12 Abbildungenstilvoller Ornamentreicher
Gefässe und Treibarbeiten aus dem Jahre 1590 . Gold - und Silberarbeiter sowie Indu¬
strielle jeder Gefässbildnereiwerden durch Benützung dieser Vorlagen reiches Material
zur Nachahmungstilgerechter Formen finden. Allen Bibliotheken, besonders aber den
polytechnischen und kunstgewerblichen Fach- und Fortbildungsanstalten, Gewerbe -
Vereinen und Gewerbe-Museen 'halten wir die Entwürfe zur Bereicherung ihrer Vor¬
lagewerke bestens empfohlen.
v . Staudt, Dr . G. K . Chr. Geometrie der Lage. 4 M.
- Beiträge zur Geometrie der Lage. In 3 Heften ä 2J670J, .
— — Von den reellen und imaginären Halbmessernder Kurven

und Flächeu II . Ordnung. 1 M. 20 J,.
Stockbauer, Dr . J . und Otto, Dr. H . Die antiken Thongefässe in

ihrer Bedeutung für moderne Gefässindnstrie. Mit Unter¬
stützung des k. b . Staatsministeriums des Innern herausgegeben
vom bayer. Gewerbemuseum . Folio. 22 M. 50 .

Das Werk dürfte strebsamen Industriellen auf dem Gebiete der ganzen Ge -
fässindustrie, besonders aber in Thon- und Glaswaaren zur stilgerechten Fabrikation
ebenso als Vorlage allen polytechnischen und kunstgewerblichen Fach- und Fortbil¬
dungsschulen und Gewerbemnseen von hohem Werthe sein. Dasselbe behandelt in
seinen einzelnen Theilen: Die Fussbildungen der Gefässe. Die Dekoration am untern
Theile des Gefässkörpers. Die Bildungen undDekoration des Gefässhalses. Die Mund¬
bildungen. Die Kandverzierungen. Die Deckeldekorationen. Die Bildung und Ver¬
zierung der Henkel und Henkelansätze. Endlich die auf Wasenmalerei abgebildeten
Stick- und Webemuster im Gegensatzzu ähnlichen aber gemalten Ornamenten.

Stockbauer, Dr . J . NürnbergischesHandwerksreckt des 16 . Jahr¬
hunderts. Schilderungen aus dem Nürnberger Gewerbeleben .
Nach arehivalisehenDokumentenbearbeitet. Herausgegebenvom
BayerischenGewerbemuseum in Nürnberg; 4 M.

Der Inhalt gibt wie folgt: »Das Meisterstück, die Schau , Meister und Lehr¬
jungen, Meisterund Gesellen, die Meister unter sich, Materialien-Einkauf und Handel!«
somit ein getreues Bild der damaligen Handwerkszustände. Bibliotheken, Museen,
Historikern, Fabrikanten und Gewerbetreibendenwie jedem Gebildeten dürften diese
Schilderungenvon hohem Interesse sein.
Wöckcl, Dr. L . Geometrie der Alten in einer Sammlung von 850

Aufgaben. Zum Gebrauche in Gymnasien und technischenLehr-
Anstalten, sowie beim Selbststudium der Geometrie. Neu bear¬
beitet von Tb . E. Schröder , Professor der Mathematik und
Physik in Nürnberg. Gebunden 1 M. 80 J, .

— — Bemerkungen zu dem 6 . Abschnitt der Sammlung geometri¬
scher Aufgaben und kurze Erklärung der hiezu gehörigenKupfer.
40 J, .

— — Der kleine geometrische Zeichner als Vorbereitung zur
Schattenkoustruktion. Für Gewerbs - und polytechnische Schulen ,
sowie zum Selbststudiumfür sämmtliche Baugewerke. Mit 117
geometrischenFiguren. 80 J ).

Die vielen Auflagen, die die WÖckel’sehen Werke schon erlebt , dürfte der
beste Beweis für deren Vorzüglichkeitsein.
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